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Projekt zur beruflichen Orientierung und Qualifizierung für junge 

Flüchtlinge „TEQUASY“ startet am 14. Mai 2007 in Köln 
 

Freie Plätze sind noch vorhanden 
 
Am 14. Mai 2007 startet eine neue Maßnahme des insgesamt 8 Monate 
dauernden Qualifizierungsprojektes „TEQUASY“ (Teilqualifizierung von 
asylsuchenden und geduldeten Jugendlichen und jungen Erwachsenen bis 
25 Jahren). 
Träger des Projektes ist die Gesellschaft für berufliche Bildung in Köln. 
 
Das vom Europäischen Sozialfonds und vom Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales NRW unterstützte Projekt bietet u. a. Deutsch als 
Fremdsprache, Mathematik-Unterricht, EDV-Kenntnisse, 
Bewerbungstraining und eine betriebliche Qualifizierung. Die Durchführung 
des Projektes erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Kölner Flüchtlingsrat. 
Sowohl eine sozialpädagogische Begleitung als auch eine 
ausländerrechtliche Beratung ist für die Teilnehmenden gewährleistet. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Bei regelmäßiger Teilnahme kann ein 
monatlicher Qualifizierungszuschuss gewährt werden. 
 
Claus-Ulrich Prölß, Geschäftsführer des Kölner Flüchtlingsrates: 

„Eine gute Qualifizierung bedeutet auch bessere Chancen auf dem 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt. Das ist im Hinblick auf die 
Bleiberechtsregelung für lange hier lebende Flüchtlinge auch 
aufenthaltsrechtlich außerordentlich wichtig!“ 
 
Interessentinnen und Interessenten wenden sich bitte an: 
Gesellschaft für berufliche Bildung, Frau Ursula Velten (Fon: 
0221/1399697-16). 
 
gez. Förderverein Kölner Flüchtlingsrat e.V. (Claus-Ulrich Prölß) 


